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Amtlicher Theil

Städtische Kommissionen
Schul Kommission

Sitzung am Donnerstag den 21 Januar cr
Nachmittags 5 Uhr

im Magistrats Sitznngs Zimmer Sparkassengebäude

Tages Ordnung
1 Prüfung der Entwürse zu den Subsellien für die

Schule in der Charlottenstraße
2 Prüfung des Etats für die Elementarschulen
3 Erledigung von Gesuchen um Erlaß resp Ermäßigung

von Schulgeld bei der Bürgerschule

Trottoir Kommission
Sitzung am Donnerstag den 21 Januar cr Nachmittags

4 Uhr im Eheschließungs Zimmer

Tagesordnung
1 Beschlußfassung über die pro 1886 zu trottoirifirenden

Straßen resp Straßentheile
2 Verschiedene Gesuche

Bekanntmachung
Die Beteiligten werden hierdurch auf die im 51

Stück des Amtsblattes der Königlichen Regierung zu
Merfeburg vom 19 Dezember 1885 unter No 1526 ab
gedruckte Bekanntmachung der Hauptverwaltung der
Staatsschulden vom 2 Dezember 1885 betreffend die
in der 10 Verloofung gezogenen zur baaren Einlösung
am 1 Juli 1886 gekündigten Schuldverschreibungen der
Staatsanleihe vom Jahre 1868 mit dem Bemerken
aufmerksam gemacht daß die Nummer Verzeichnisse der ge

kündigten Schuldverschreibungen in
der Stadthauptkasse
der Steuer Receptur
der Sparkasse
dem Leihamte
dem Stadtsekretariate
den Polizei Sekretariaten und
der Magistrats Registratur

ausliegen
Halle den 15 Januar 1886

Der Magistrat

Bekanntmachung
Da die Entrichtung der auf einer großen Anzahl

städtischer Grundstücke für die hiesige Kämmerei haftenden
meist nur kleinen Betrüge an Erben und Kalandszinsen
Heugeldern und Lehngelvern bei Besitzveränderungen mit
vielen Unbequemlichkeiten ebensowohl für den Berechtigten
als für die Verpflichteten verbunden ist so empfehlen wir
nochmals die Ablösung derselben zum Machen Kapital
betrage

Halle a S den 8 Januar 1886
Der Magistrat

Ausschreibung

Der gegen die unverehelichte Dienstmagd Christiane
Johanne Friederike Ernst aus Polleben unterm
31 Dezember v I erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 14 Januar 1886
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Die Herstellung von Thonrohrkanälen in einem Theil
des Terrains zwischen Linden Süd und Thurmstraße
behufs Ausbaues der Dryander Streiber Thomasius
Süd und Thurmstraße soll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote sind bis zum
Freitag den SS d Mts Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Zeich
nungen ausliegen und die Verdingungsanschläge und Be
dingungen entnommen werden können

Halle a S den 15 Januar 1886
Der Stadtbanrath

Lohausen

Steckbrief
Gegen den Arbeiter Otto v Biela aus Nordhausen

zuletzt in Oberröblingen a S ungefähr 36 Jahre alt
welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Dieb
stahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichts Gefängniß zu Eisleben abzuliefern

Halle a S den 15 Januar 1886
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Nichtamtlicher Theil
Halle den 18 Januar

Die Fortsetzung der Ausweisungsdebatte im
Reichstage führte zunächst den freikonservativen Abg v
Reinbaben auf die Tribüne der in kurzer Ausführung
für die Maßregel der preußischen Regierung im Großen
und Ganzen eintrat seinerseits aber auch die Kompetenz
des Reichstags in Zweifel zog Seine Aeußerung der
Reichstag hätte sich Schweigen auferlegen sollen gab dem
Abg Rickert Anlaß sofort am Beginn seiner langen Aus
führungen mit Pathos gegen die von Niemandem gemachte
Zumuthung zu donnern daß die Volksvertretung nur
schweigen und Alles was Fürst Bismarck thue für gut
halten folle Der wahre Patriotismus sei vielmehr mit
den Beschwerden über ein fehlerhaftes unberechtigtes Vor
gehen nicht zurück zu halten Den Beweis für die Feh
lerhaftigkeit und Unberechtigtheit des Verfahrens der Re
gierung aber blieb er schuldig Er hielt sich aber auch
gar nicht verpflichtet ihn zu führen Vielmehr habe die
preußische Regierung die Pflicht die Richtigkeit ihres Vor
gehens nachzuweisen Was Herr Rickert zur Sache vor
brachte war eine Anzahl einzelner Ausweisungsfälle die
wenn sie sich wirklich so verhalten haben allerdings von
unnöthiger Härte Zeugniß geben würden Für die Beur
theilung der Maßregel im Ganzen aber können einzelne
Uebergriffe und Ungeschicklichkeiten nicht ausschlaggebend
sein Daß die Maßregel die wirthschaftlichen Interessen
vieler Private geschädigt hat wird auch von Niemandem
bestritten Worauf es schließlich ankommt ist nur ob sie
im nationalen Interesse berechtigt und nothwendig war
Das Recht zur Ausweisung zog Redner nicht in Zweifel
aber zur Ausweisung sn Kros bestritt er der preußischen
Regierung das Recht seltsamerweise mit der merkwürdigen
Logik daß die Regierung ja seit Jahrzehnten in den pol
nischen Landestheilen alles ruhig habe laufen lassen
Treffend erwiderte ihm Abg Marquardsen darauf daß
dann die preußische Regierung doppelt Veranlassung habe
das Versäumte endlich nachzuholen Den Standpunkt der
Nationslliberalen bezeichnete Marquardsen indem er an
erkannte daß die preußische Regierung zweifellos in ihrer
Kompetenz gehandelt habe daß ein Urtheil über die Noth
wendigkeit und die Art der Ausführung der in Rede
stehenden Maßregel nur auf Grund der im preußischen
Landtage in Aussicht stehenden Aufschlüsse gewonnen
werden könne daß man aber überzeugt sein müsse die
preußische Regierung habe in dem vollen Gefühle ihrer
Verantwortlichkeit als Vollstreckerin einer nationalen Pflicht
gehandelt Auch wer dieser Ueberzeugung nicht sei hätte
die patriotische Verpflichtung seine abweichende Meinung
nur in größter Vorsicht zur Geltung zu bringen Von
dem Abg Spähn der nunmehr zum Worte gelangt hatte
vorgestern Herr Windthorft die merkwürdigsten Aufschlüsse
in Aussicht gestellt Man wurde vollständig enttäuscht
Herr Spähn ertheilte dem Hause lediglich die Belehrung

j daß das eigentlich treibende Motiv der Ausweisung in
dem Wesen des modernen Staates liege das selbstständige
Gebilde innerhalb des Staatsgebiets nicht dulde Nach
dem der Abg v Hammerstein alsdann in theilweise recht
treffender Ironie die Buntscheckigkeit der von den Gegnern
der Ausweisungsmaßregel gebildeten Coalition gekennzeichnet
hatte wurde die Sitzung aus Rücksicht auf das Abgeord
netenhaus auf eine Stunde unterbrochen

Nach Wiederaufnahme der Sitzung unternahm es der
Abg Payer die Gründe der Ausweisungen zu untersu
chen Alles was man in dieser Beziehung vorgebracht
schien ausreichend Als wahren Grund vermuthete er ein
geheimnißvolles Etwas worüber er aber keinen weiteren
Aufschluß gab Natürlich geberdete auch er sich als der
Wächter der Ehre und Würde des deutschen Reiches in
dem er die Ausweisungen verdammte Nach ihm ent
wickelte der Abg Langwerth v Simmern seine Ansichten
über die Polenfrage und die Stellung seines föderativen
Deutschlands derselbe Ein staatliches Eingreifen dem
polnischen Element gegenüber erschien ihm nicht zulässig
Auch der Däne Junggreen hielt für nöthig seine selbst
verständliche Zustimmung zu dem Windthorft schen An
trage durch einige eigene Erlebnisse zu begründen Abg
Böttcher vertrat noch einmal den nationalliberalen Stand
Punkt wies die seiner Partei gemachte Beschuldigung par

tikularistischer Anschauungen zurück und betonte namentlich
den Deutschfreisinnigen gegenüber daß selbst wenn ihre
Kritik der Art und des Ümsanges der Ausnahmemaßregel
berechtigt wäre es doch ihre Pflicht gewesen sein würde
für die Geltendmachung ihrer Beschwerden eine andere
Form zu finden Statt dessen brachen sie mit ihrer Ver
gangenheit und begaben sich zum ersten auch meiner rein
nationalen Frage in die Gesellschaft des Centrums Der
stürmischen Entrüstung über diesen Vorwurf gab nachher
Herr Bamberger Ausdruck indem er obgleich er aus
drücklich ruhig sein zu wollen versprach sich in beleidi
gende Parallelen mit Grainer de Cassagnac und dessen
Janitfcharen erging Neues wurde weder durch
Bamberger noch Windthorft zur Sache mehr beigebracht
Bezeichnend für die ganze Verhandlung war daß der
Elfässer Simones den heutigen Tag für den schönsten
erklärte den er im Reichstag erlebt habe Schließlich
wurde unter Ablehnung aller übrigen Anträge der An
trag Windthorft von dem Centrum Freisinnigen Polen
Sozialdemokraten Volksvertretung Elfässer und dem
Dänen Junggreen gegen die Konservativen und National
liberalen angenommen

Die Sonnabend Sitzung desAbgeordnctenhauses
war sehr stark besucht am Ministertische befand sich aber
nur Herr von Scholz Auf Vorschlag des freikonser
vativen Abg Stengel wurde das alte Präsidium be
stehend aus den Herren von Köller von Heeremann
und von Benda wieder gewählt und ebenso die Wahl
der Schriftführer erledigt unter denen sich von national
liberaler Seite der Abg Mithoff befindet Nachdem fo
das Haus konstituirt war überreichte der Finanzminister
den Etat für das künftige Jahr nebst den Uebersichten
über das vergangene und verband damit Mittheilungen
über die voraussichtlichen Resultate des lausenden Etats
jahres Ueberschüsse aus dem Jahre 1884/85 sind in
das Jahr 1886/87 nicht zu verwenden in Folge des
Eisenbahngarantiegesetzes dagegen hat man 14 Millionen
verwendet um die am 1 April fälligen Schuldzinsen aus
den Mitteln des vergangenen Jahres zu bestreiten und
13 weitere Millionen zur Schuldentilgung Das Jahr
1885/86 bietet nicht so günstige Aussichten so wird z B
der Ueberschuß der Eisenbahnen einen Ausfall von
6 Millionen gegenüber den Voranschlägen ausweisen aber
das schließliche Resultat wird sein daß in Folge der
Ueberweisungen von Seiten des Reiches doch noch
7 Millionen zur Schuldentilgung verwendet werden kön
nen Interessant dabei war die Verschiedenheit der
Schätzungen der Stempelabgaben durch die preußischen
und die Reichsbehörden Im Jahre 1886/87 wird das
Gleichgewicht im Staatshaushalte durch eine Anleihe von
14 Millionen hergestellt werden müssen Nach eingehen
deren Mittheilungen über die einzelnen Zweige der
Staatsverwaltung ging der Finanzminister dann dazu
über die weiteren Erfordernisse für die preußischen Finan
zen zu schildern und die Nothwendigkeit des Branntwein
monopols hervorzuheben Er nannte als nothwendige
Ziele die Entlastung der Kommunen durch Ueberweisung
der ganzen Grund und Gebäudesteuer durch Uebernahme
der Hälfte der Schullasten auf den Staat ferner die
Reform der gefammten sonstigen direkten Steuern bis auf
3 Prozent vom fundirten und 2 Prozent vom nicht fnn
dirten Einkommen

Die königliche Württembergische Centralstelle für
Landwirthschaft hat sich nach eingehender Berathung des
Branntweinmonopol Entwurfs einstimmig für Einführung
desselben ausgesprochen und dabei ihrer Ansicht dahin
Ausdruck gegeben daß der Entwurf die Interessen der
Landwirthfchaft und die Verhältnisse der kleineren Bren
nereien berücksichtige

In Weimar ist der Landtag durch den Staats
minister Dr Stichling eröffnet worden Die angekündig
ten Vorlagen beziehen sich auf die Anlage von Eisenbah
nen und die Errichtung des Goethemuseums Die Auf
stellung des Etats erfolgt nach Feststellung des Reichs
Etats pro 1886/87 In dem die Eröffnung betreffenden
Erlaß des Großherzogs wird die Erwartung ausgespro
chen daß die bedeutsame sozialpolitische Thätigkeit des
Reiches auch für das Großherzogthum segensreich wirken
werde In der Landwirthschaft und der Industrie des
Landes bestände keine eigentliche Nothlage finanzielle
Mittel seien vorhanden doch scheine der Muth zu einer
Verwendung derselben für allgemein nützliche Anlagen zu
fehlen In seiner Ansprache betonte darauf der Minister
namentlich die Bedeutung des Goethemuseums und legte
dem Landtage die Bewilligung der erforderlichen Mittel
dringend ans Herz Bei der alsdann folgenden Wahl



des Präsidiums wurden Fries zum Präsidenten sowie
Müller und von Rotenhan zum Vicepräsidenten gewählt

Die Kölnische Volkszeitung veröffentlicht die Ency
klika des Papstes an den preußischen Episkopat Der
Papst lobt darin die Bischöfe und die Gläubigen wegen
ihres trotz der Bedrängniß durch die Maigesetze mit
Fürstentreue und Vaterlandsliebe verbundenen Glaubens
muthes Des Weiteren betont der Papst die Nothwendig
keit der Freiheit der Kirchenregierung und der Erziehung
der Geistlichkeit und hofft auf den baldigen Beginn besserer
Verhältnisse

In seiner in dem Konsistorium gehaltenen Allokution
erklärte der Papst dem Moniteur de Rome zufolge er
habe mit Vergnügen die Rolle eines Friedensvermittlers
angenommen weil er dadurch zur Eintracht und zum
Wohle der Menschheit habe beitragen können Der Papst
gab sodann die historischen Gründe an aus denen der
päpstliche Stuhl die Souveränetät Spaniens über die
Karolinen Inseln anerkennen zu sollen geglaubt habe und
legte die Umstände dar welche ihn bestimmt hätten die
Handelsinteressen Deutschlands daselbst zu sichern Der
Papst schloß Aus dieser Thatsache ergebe sich von Neuem
ein wie schweres Uebel in den Angriffen gegen den heiligen
Stuhl und in der Verringerung seiner legitimen Freiheit
enthalten sei Nicht allein die Gerechtigkeit und die Re
ligion würde dadurch vergewaltigt sondern auch der öffent
liche Nutzen leide darunter Das römische Pontisikat
würde im Stande sein der Welt die höchsten Güter zu
sichern wenn es in aller Freiheit seiner Rechte seine
wirksame Kraft zu Gunsten des Heils des Menschenge
schlechts ausüben könnte

In Paris gelangte am Sonnabend eine ministerielle
Deklaration zur Verlesung Dieselbe betont zunächst daß
in der Verwaltung die gute Ordnung wieder herzustellen
der Klerus in der strikten Ausübung seines Mandats zu
erhalten das Gleichgewicht der Finanzen herbeizuführen und
mit den entfernten Expeditionen aufzuhören fei Die De
klaration sagt Keine Anleihe Keine neuen Steuern
Das Protektorat in Tonkin werde auf einfachen und we
nig kostspieligen Grundlagen organisirt werden und schließt
nach Aufzählung der verschiedene Vorlagen für die Kam
mer mit der Aufforderung zur Eintracht und zum Zu
sammenwirken an alle Freunde der Republik Von
Kammer und Senat wurde die ministerielle Erklärung
insbesondere auf den Bänken des linken Centrums mit
Beifall aufgenommen

Die Kammer berieth fodann über die Interpellation
betreffend die Sicherheit der Reisenden auf den Eisen
bahnen Die Regierung versprach die geeigneten Mittel
zur Erhöhung dieser Sicherheit insbesondere durch Ver
änderungen des Waggonsystems in Erwägung zu ziehen
Die Kammer ging indem sie dieses Versprechen zur Kennt
niß nahm zur Tagesordnung über In Beantwortung
einer Interpellation über die durch das Herausfliegen der
Schwanzschraube bei den Geschützen neuerdings veruv
sachten Unglücksfälle erklärte der Kriegsminister daß diese
Unglücksfälle durch Versehen bei der Handhabung der
Geschütze nicht durch eine mangelhafte Beschaffenheit der
letzteren hervorgerufen seien Das französische Geschützt
Material fei ein ausgezeichnetes Die Kammer geneh
migte schließlich die zusätzlichen Vereinbarungen zu der
Postvereins Konvention und vertagte sich sodann bis
Donnerstag

Einige englische Blätter melden das Kabinet habe
beschlossen mehrere Bestimmungen des ausgehobenen iri
schen Zwangsgesetzes wieder in Kraft zu setzen nm die
vorgekommenen Vergewaltigungen einzelner Einwohner zu
unterdrücken Die Morgenblätter veröffentlichen ferner
einen Briefwechsel zwischen dem Vicekönig von Irland
Earl Earnarvon und dem Premier Salisbnry aus wel
chem hervorgeht daß Earnarvon nicht wegen Differenzen
zwischen ihm und dem Kabinet über die irische Politik
zurücktrete sondern weil er bei der Uebernahme des Postens
als Vicekönig erklärt habe daß er denselben nur bis zum
Zusammentritt des Parlaments behalten würde

Aus Belgrad wird telegraphisch gemeldet daß der
Minister Garafchanin das Abrüstnngsverlangen der Mächte
abgelehnt hat da mit Rücksicht auf die noch gar nicht
begonnenen Friedensverhandluugen Serbien vor Über
raschungen gesichert sein wolle und mit Rücksicht auf
Artikel 1 des Waffenstillstands Jnstrumentes welcher eine
Kündigung des Waffenstillstandes vorsieht eine Kollektiv
note für die gleichzeitige und vollständige Abrüstung aller
Betheiligten keine Garantie biete

Ein Telegramm der Neuen fr Presse aus Bel
grad meldet daß sich eine bei Pirotschanac zusammen
getretene Versammlung von Delegirten der Skupschtina
für den Friedensschluß ausgesprochen habe

Aus Serbien wird jetzt gemeldet daß eine Anzahl
von Mitgliedern des Abgeordnetenhauses die bei dem
Minister Pirotschanatz zusammengekommen waren um
über die Friedenssrage zu berathen sich im Sinne des
Friedens geäußert hätten Hiernach scheint Hoffnung
vorhanden zu sein daß die Mehrheit der Volksvertretung
den Forderungen der Weisheit Gehör geben werde Das
Vorhandensein einer friedlichen Strömung im Volke wird
bestätigt Gleichwohl scheint die serbische Regierung immer
noch sehr abgeneigt die bulgarische Vereinigung zuzulassen
Immer wieder macht sie durch offiziöse Stimmen geltend
daß sie sich nie und nimmer dazu entschließen könne die
Einigung ohne Entschädigung für diesen Verlust an poli
tischem Gewicht zu dulden In Wien foll man nachge
rade über diesen Trotz sehr verstimmt sein

Das Brdensfesi in Berlin
Zu dieser Feier hatten sich die Deputationen der in

Berlin anwesenden seit dem Ordensfeste am 18 Januar
v I ernannten Ritter und Inhaber Königlicher Orden
und Ehrenzeichen sowie diejenigen hier anwesenden Per
sonen denen Se Majestät der Kaiser und König heute
Orden und Ehrenzeichen zu verleihen geruht habe im
Königlichen Schlosse versammelt Nachdem die Proklama
tion der neuernannten Ordensritter erfolgt war erschien
der Kaiser mit der Kaiserin gefolgt von sämmtlichen
königlichen Prinzen und Prinzessinnen und ließ sich
die Einzelnen vorstellen Es schloß sich hieran in üblicher
Weise ein Gottesdienst in der Schloßkapelle bei welchem
der Oberhofprediger v Kögel die Predigt hielt Der
Gottesdienst fchloß mit dem vom Königlichen Domchor
gesungenen Tedcum Nach der Festtafel im weißen Saale
wurde von den Majestäten die Cour der Ritter ange
nommen und hiermit erreichte die Feier ihr Ende
Unter den Dekorirten befinden sich folgende Persönlich
keiten

Den Rothen Adler Orden zweiter Klassen mit Eichenlaub
von Wedell Regieruugs Präsident zu Magdeburg
Den Rothen Adler Orden dritter Klasse mit der Schleife

und Schwertern am Ringe
von Hering Oberst und Kommandeur des 4 Magdeburgi

schen Infanterie Regiments Nr 67
Den Rothen Adler Orden dritter Klasse mit der Schleife
Gruson Kommerzien Rath zu Buckau bei Magdeburg
Günther Landgerichts Präsident zu Naumburg a S
Magdeburg Regierungs Vice Präsident zu Kassel
Meyer Reichsgerichts Rath zu Leipzig
von Natzmer Oberst ä la suits des Grenadier Regiments

Kronprinz 1 Ostpreußischen Nr 1 Kommandant von
Torgau

Werner Landgerichts Präsident zu Halle a S
Wulfert Reichsgerichts Rath zu Leipzig

Den Rothen Adler Orden vierter Klasse
Arndt Ober Postkommissarius zu Magdeburg
Becher Regierungs und Landes Oekonomie Rath zu Merse

burq
Dr Bernstein ordentlicher Professor an der Univer

sität zu Halle a SBornemann Eisenbahn Direktor und Mitglied der Eisen
bahn Direktion zu Magdeburg

Classen Postrath zu Leipzig
Dürrschmidt Reichsgerichts Rath zu Leipzig
Eckert Bank Direktor zu Magdeburg
Erd mann Bank Direktor zu Erkürt
Dr Falcken Heiner Regierungs und Schulrath zu Kassel
von Geß Reichsgerichts Rath zu Leipzig
Gründler Landgerichts Direktor zu Magdeburg

emme Eisenbahn Direktor und Mitglied der Eisenbahn
Direkton zu Erfurt

Dr Hertzberg außerordentlicher Professor ander
Universität zn Halle a S

Hüpeden Amtsgerichts Rath zu Kassel
Kleffel Postdirektor zu Saalseld Saale
Laymann Major im 3 Magdebnrgischen Infanterie Regi

ment Nr 66
von Lösen Hauptmann im 3 Thüringischen Infanterie Re

giment Nr 71
Maßmann Reichsgerichtsrath zu Leipzig
Meyer Konsistorialrath zu Magdeburg
Murray Regierungs und Baurath Direktor des Eisenbahn

Betriebsamtes zu Dessau
Posseldt Regierungs Rath und Mitglied der Eisenbahn

Direktion zu Erfurt
Poten Regierungs Rath zu Kassel
Freiherr von Rechenberg Oberförster zu Erfurt
R ien ow Steuer Rath und Kataster Inspektor zu Magdeburg
Romberg Justiz Rath und Rechtsanwalt beim Reichsgericht

zu Leipzig
von Ruhm or Postrath zu Kassel
Schmidt Postdirektor zu Salzwedel
Schuppe Regierungs Rath beim Provinzial Schulkollegium

zu Magdeburg
Wiegand Reaierungs Rath zu Erfurt
Dr Wilke Sanitätsrath zn Halle a S
Ziegner Major im 1 Magdeburgischeu Infanterie Regiment

Str 26
von Zychlinsky Major im 4 Magdeburgischen Infanterie

Regiment Nr 67
Den Königlichen Kronen Orden zweiter Klasse

Bartels Ober Staatsanwalt zu Kassel
Den Königlichen Kronen Orden vierter Klasse

Bartels Amtsvorsteher zu Gimritz im Saalkreise
Fahren hör st Kaufmann zu Magdeburg
Franken Häuser Gutsbesitzer und Amtsvorsteher zu Gis

perslebeu Viti Landkreis Erfurt
Göbel Aktuar der Juristen Fakultät und Amaunen

sis der Universitäts Bibliothek zu Halle
Menzel Bürgermeister a D zu Osterfeld Kreis Weißensels
Münchhos Güterexpeditions Vorsteher im Bezirk der Eisen

bahndirektion Magdeburg zu Magdeburg
Obstfelder Güterexpeditions Vorsteher im Bezirk der Eisen

bahndirektion Ersurt zu Erfurt
Den Adler der Ritter

Dr La hm eher Provinzial Schnlrath zu Kassel
Das Kreuz der Inhaber

Hartz Gutsbesitzer zu Wuitz Kreis Zeitz
Den Adler der Inhaber

Albrecht evangelischer Lehrer und Küster zu Gommlo Kreis
Witteuberg

Das Allgemeine Ehrenzeichen
Blarr Sergeant nnd Hautboist im 4 Thüringischen Infan

terie Regiment Nr 72
Busch Vice Feldwebel in der Halbinvaliden Abtheilung des

IV Armee Corps kommandirt beim Artillerie Depot in
Torgau

Gieseler Polizei Sergeant zu Eileuburg Kreis Delitzsch
Grüneseldt Lokomotivführer im Bezirk der Eisenbahn

Direktion Magdeburg zu Stendal
Hebestreit Stener Anfseher zn Halle a S
Henning Sergeant an der Unteroffizierschule in Weißensels
Herzer Gruben Bahnwärter zu Grube Alt Zfcherbeu bei

Zscherbeu im Saalkreise
Kettig Postschaffner zu Magdeburg
Köhler Vice Feldwebel im 5 Thüringischen Infanterie

Regiment Nr 94 Großherzog von Sachsen
Kronberg Schleusenmeister zu Kalber Schleuse Kreis

Kalbe a S
Laesecke Wachtmeister im Magdeburgischen Kürassier Regi

ment Nr 7

L eh mann Briefträger zu Dessau
Meister Rentamtsdiener und Exekutor zu Erfurt
Montag Regierungs Botenmeister zu Erfurt
Nottrott Sergeant und Hautboist m 3 Thüringischen Jn

santerie Regiment Nr 71
Platte Todtenhos Aufseher zu Kassel
Schmeltzpfenuig Bezirks Feldwebel im 2 Bataillon Gera

7 Thüringischen Landwehr Regiments Nr 96
Strauch Magazin Ausseher zu Witteuberg
Welker Sergeant und Hautboist im 7 Thüringischen zn

santerie Regiment Nr 96
Liedemann FörKr zu Rauchhaus Kreis Bitterseld

Wiegert Stabshantboist im Magdeburgischeu Fü
silier Regiment Nr ZK

Wilhelm Steuer Ausseher zu Schöuebeck Kreis Kalbe
Wolter Steuer Aufseher zu Halle a S

Tages Chronik
Am gestrigen Vormittage arbeitete der Kaiser zu

nächst längere Zeit allein und begab sich dann gegen 11
Uhr in einer zweispännigen Hof Gala Equipage mit Spitz
reiter zur Feier des Krönuugs und Ordensfestes in s
Königliche Schloß wohin die Kaiserin bereits einige Zeit
früher vorausgesahren war Vorher hatten sich bereits
der Kronprinz und die Kronprinzessin sowie die anderen
Prinzen und Prinzessinnen des erlauchten Königshauses
zum Empfange der Majestäten im Kursürstenzimmer des
Schlosses verfammelt Von dort begaben sich alsdann
die Majestäten begleitet von den Königlichen Prinzen und
Prinzessinnen nach dem Rittersaal woselbst die Defilir
Cour der neuernannten Ritter stattfand Der fernere
Verlauf der Feier des Krönungs und Ordensfestes erfolgte
dann in der durch das Programm festgestellten herkömm
lichen Weise Nach dem Gottesdienste in der Schloßka
pelle welchem die Allerhöchsten und Höchsten Herrschasten
die Fürstlichkeiten und sämmtliche Ritter welche an der
heutigen Feierlichkeit theilgenommen hatten beiwohnten
bildete den Schluß des Festes ein Gala Diner im Weißen
Saale und den anstoßenden Gemächern an welchem gegen
800 Personen theilnahmen Der Kronprinz empfing
gestern Nachmittag nachdem Höchstderselbe zuvor der Feier
des Krönungs und Ordensfestes beigewohnt hatte das
Präsidium des Herrenhauses und das Präsidium des Hauses
der Abgeordneten

Heute am 18 Januar sind fünfundzwanzig Jahre
verflossen seit sich vor dem Königlichen Palais und unter
dem Standbilde Friedrich s des Großen eine militärische
Feier vollzog wie sie in dieser Ausdehnung und diesem
Umfange ohne Vorgang in der Geschichte des preußischen
Heeres ist die Weihe von eiuhundertzweiundvier
zig Fahnen und Standarten welche sämmtlichen
damals neu errichteten und einigen älteren Truppentheilen
13 Garde Jnsanterie Bataillonen 104 Linien Jnfanterie

Bataillonen 5 Dragoner 5 Ulanen Regimentern und
den älteren Jäger und Pionier Bataillonen verliehen
wurden

Für die neunundsünszigste Versammlung
deutscher Naturforscher und Aerzte in Berlin
wird auf eine Theilnahme von dreitausend Mitgliedern
gerechnet

Das Reichsgericht hat folgende Entscheidung ge
fällt Der Abonnent einer verbotenen fozial
demokratischen Zeitschrift welcher drei oder noch
mehr bestimmte Mitleser hat und diesen die Zeitschrift
zngänglich macht ebenso die an dieser Cirkulation bewußt
betheiligten Mitleser machen sich dadurch der Verbreitung
einer verbotenen sozialdemokratischen Druckschrift im Sinne
des Z 19 des Sozialistengesetzes schuldig

Die Berliner Polizeibehörde hat einen jungen däni
schen Schriftsteller Namens Bnng der in Berlin weilte
um für deutsche Blätter Feuilleton Artikel zn schreiben
und deutsche Literatur zu studiren wegen unehrerbietiger
Aeußerungen über höchste Personen in norwegischen Blättern
ausgewiesen

Der Polizeipräsident v Madai trifft wie das
Frankfurter Journal meldet im Lanfe des Frühjahrs

in Frankfurt a M ein wo er auf der Ginnheimerftraße
eine Wohnung gemiethet hat Herr v Madai nimmt in
Frankfurt seinen dauernden Wohnsitz

In Bsn n starb am Donnerstag der frühere Ober
bürgermeister von Elberfeld Geh Regierungsrath Dr
Lifchke

S M Kreuzerfregatte Elisabeth Kommandant
Kapitän zur See Schering ist am 16 Jannar c in Mon
tevideo eingetroffen und beabsichtigt am 21 d M wieder
in See zu gehen

Der König von Bayern hat dem Generallieutenant
und Kommandeur des 15 Armeekorps von Heuduck in
Straßburg und Divisionskommandeur Generallieutenant
von Legat in Metz das Großkreuz des Militärverdienst
ordens ferner dem Kommandeur der 31 Kavalleriebrigade
Grafen von Haefeler und dem Kommandeur der 4 Fuß
artilleriebrigade Generalmajor von Hellfeld das Groß
komthurkreuz des Militärverdienstordens dem Oberst Spitz
Abtheilungschef im Kriegsministerium sowie den Obersten
im Generalstabe der Armee Grafen Schliessen und von
Holleben das Komthurkreuz dem Flügeladjutanten Sr
Majestät des Kaisers von Winterfeld dem persönlichen
Adjutanten Sr K und K Hoheit des Kronprinzen
Oberst von Sommerfeld und zahlreichen anderen preußi
schen Offizieren das Ritterkreuz des gleichen Ordens ver
liehen

Wien 17 Januar Laut amtlicher Bekanntmachung
ist der Reichsrath auf den 28 d M einberufen worden

Petersburg 17 Januar DerDirigent derReichs
bank Abtheilnng in Tula Baron Driefen ist zum Diri
genten des Neichsbankkomptoirs in Warschau ernannt worden

In Wien ist am Sonnabend der Theaterdichter
Berg gestorben



Rom 16 Januar Der Fürst von Montenegro ist
von Antivari kommend heute in Bari eingetroffen

Professor Friedrich Zarncke in Leipzig der
schon zu wiederholten Malen Mittheilungen über seiner
seits ausgefundene authentische Bildnisse von Goethe ver
öffentlichte schreibt in der Münchener Allg Ztg einen
längeren Bericht in dem er über zwei bisher noch unbe
kannt gewesene Portraits von Goethe in interessanter
Weise Kenntniß giebt Es handelt sich um zwei nach
der Natur ausgeführte Kreidezeichnungen beide von
Malern ausgehend die Goethe eines besonderen Zutrauens
würdigte und denen er öfters gesessen hat Die erste
Zeichnung ein Oktav Brustbild im Profil nach links
rührt von Raabe her es ist unterzeichnet Jph Raabe
äel und trägt das Datum Weimar d 11 May
1811 Die Zeichnung ist von besonderem Interesse weil
sie wie erwähnt das Bild im Profil giebt Wichtiger
ols das hier besprochene ist ein zweites bisher nicht be
kannt gewesenes Portrait von Goethe snkaos und Halb
brustbild aber in Lebensgröße Besitzer desselben ist der
Reichssreiherr Friedrich v Gagern dessen Großvater der
bekannte Minister Hans v Gagern das Blatt von Goethe
selber zum Geschenke erhalten hat mit der Bemerkung
es sei wohl das ähnlichste das von ihm angefertigt
worden sei Dieses Portrait rührt von Schmeller her
und ist im Jahre 1829 angefertigt

Wenig erfreuliche Verhältnisse scheinen an der elsäf
sisch sranzösischen Grenze zu herrschen Ein Forstbeamter
schreibt der Straßb P daß die Bewohner der franzö
sischen Ortschaften in wohlbewaffneten Banden auf deut
sches Gebiet ziehen und sich dort ihr Bauholz holen
Verträge von baulusiigen französischen Grundbesitzern ver
pflichten jene Holzdiebe geradezu sich das Holz auf deut
schem Boden zu stehlen Naht sich ein deutscher Förster
dann ist er der Ueberzahl gegenüber völlig machtlos zu
mal es ihm verboten ist von seiner Schußwaffe Gebrauch
zu machen Die Holzdiebe lassen sich denn auch bei sol
chen Gelegenheiten gar nicht stören bieten dem Beamten
mit der einen Hand freundlich die Flasche und halten in
der anderen ihr geladenes Gewehr Uebrigens soll die
regelmäßige Bewaffnung dieser Banden erst seit der Zeit
herrühren in welcher von deutschen Förstern auf sie ge
schossen worden ist so daß das neuerdings erfolgte Schuß
verbot sehr gerechtfertigt erscheint Eine Abhülfe dürfte
wohl nur dann eintreten wenn die französischen Verwal
tungsbehörden auch ihrerseits ihre Pflicht thun

Die Danebrogfahne aus dem Jahre 1849 welche
voriges Jahr zur Bismarckseier von der Hamburg Ber
liner Jalousie Fabrik in der Wassergasse ausgehängt war
ist nunmehr von dem Sohne des Eroberers der Tro
phäe Herrn Freese dem Berliner Zeughause übergeben
worden Die Aufstellung wird in diesen Tagen erfolgen

In Wiesbaden starb nach längerem Leiden
ein Schriftsteller von reicher Begabung Dr Ludwig
Weißel Als Essayist und Kritiker erregte Ludwig
Weißel viel Interesse in seinem Hans von Schwarzen
berg Mönch von Montaudon Froschmäusekrieg
bewährte er sich auch als Dramatiker und Epiker von
Eigenart und Formgewandtheit

Der Kr Ztg telegraphirt man aus Paris
Die hauptstädtische Bevölkerung steht unter dem Eindruck
einer Reihe grauenhafter Mordthaten Außer der Er
mordung des Eure Präfekten Barriöme in dem Pariser
Westschnellzuge und der Madame Laplayn Rue Beaubourg
ist in der Nacht zum Freitag einer in der Rue Caumar
din wohnenden Frau von leichten Sitten der Hals durch
schnitten und 25000 Frcs gestohlen worden

Ein Wolf von großer Seltenheit wurde der Frkf
Ztg zufolge in der Jagd des Fabrikbesitzers Adt aus
Forbach in dem Staatswalde Fröne bei Machern durch
den Kaiserlichen Förster Ruland erlegt

Samobor Kroatien Von Wölsen überfallen
Hier liegt der Schnee eine Klafter hoch die Verwehungen
sind sehr stark und häufig Die Wölfe wagen sich in
großer Anzahl Nachts in unseren Marktflecken Vor
gestern Abend ging ein Bauer mit feiner Tochter von
Samobor nach dem drei Stunden entfernten Ruda auf
dem Wege wurden beide von Wölfen überfallen und auf
gefressen Am anderen Tage sand man im Schnee Blut
spuren die Stiefel und andere Kleidungsstücke der Un
glücklichen

Brüssel 14 Januar Eugen T Kindt, der die
jetzt liquirende Banqne de Belgique um mehr als
20000000 Fr betrogen und bestohlen hat und dafür zu
10 Jahren Zuchthaus verurtheilt wurde ist nachdem er
seine Strafe in Löwen abgesessen hat sreigelassen worden
Der Ex Finanzmann begiebt sich zunächst nach Paris

Die Explosion des Pulver Arsenals in Kiew
Am 10 ds Mts wurde wie jetzt der N Fr Pr des
Näheren mitgetheilt wird gegen 9 Uhr früh die ganze
Schießwehr Abtheilung des Kiewer Arsenals in die Luft
gesprengt Die Explosion erfolgte in der Gußwerkstatt
welche aus zwei gedeckten Lagern bestand in denen etwa
12 Millionen Patronen ausbewahrt waren Das Ge
bäude wurde derart zerrisseu daß die Trümmer auf eine
Distanz von circa dreihundert Klaftern nach allen Seiten
hin zerstoben Von den sieben in der Werkstatt beschäs
tigten Soldaten sind vier in Stücke zerrissen worden
während drei schwere Verwundungen erlitten Die mit
dem Gebäude in die Luft geflogeuen Kugeln bedecken eine
große Strecke weit den Erdboden haufenweise Dachstücke
Eisen Steine und diverse andere Trümmer des Gebäudes
liegen nach allen Richtungen zerstreut und verbarrikadiren
förmlich den Weg zur Unglücksstätte Sogar dieKörper
theile der verunglückten Soldaten wurden etwa zweihundert
Klafter weit vom Gebäude entfernt aufgefunden Die
Ursache des fürchterlichen Ereignisses durch welches auch

viele in der Umgebung befindliche Wohnhäuser beschädigt
wurden ist noch nicht aufgeklärt und glaubt man anneh
men zu müssen daß ein Verbrechen aus politischen Mo
tiven verübt worden sei

Ueber die näheren Umstände bei der Ermordung des
Präfekten Barrsme wird jetzt Folgendes bekannt Abends
nach 9 Uhr rief der Kondukteur eines aus Paris kom
menden Güterzuges bei der Durchfahrt durch die Station
Maifons Lasfite einige Worte zurück in denen man
Mensch aus den Schienen oder Feuer auf den Schie

nen zu verstehen glaubte Der StationS Chef sandte
nun sofort einen Arbeiter mit einer Laterne nach der be
zeichneten Stelle von wo dieser sogleich mit der Meldung
zurückkam es liege ein ermordeter Manu daselbst den die
Uebelthäter wahrscheinlich in die Seine zu werfen beab
sichtigten sich aber dabei irrten und ihn nach der Innen
seite der Brücke zwischen die Schienen fallen ließen Die
Gendarmerie wurde sofort davon benachrichtigt und in
Anwesenheit eines Arztes der Leichnam nach der Station
geschafft Derselbe war der eines Mannes von etwa
40 Jahren schwarz gekleidet und in einen Reisepelz ge
hüllt Ein gewöhnliches roth und weißkarrirtes Baum
wolltuch war ihm über die Augen gebunden worden und
eine tiefe Wunde hinter dem rechten Ohr zu bemerken
In den Kleidern fand sich eine auf den Namen BarrZme
Präfekten der Eure ausgestellte Freikarte der Westbahn
mehrere an diesen gerichtete Briese 500 Franken in Bank
noten und 37 Franken in kleiner Münze so daß ein
Diebstahl nicht als Beweggrund der Handlung als wel
cher Rache genannt wird angesehen werden darf
Barröme war ein sehr strenger Beamter namentlich ge
fürchtet bei den Landstreichern den rückfälligen Ver
brechern und den Bauernfängern welche anf den Jahr
märkten herumreisen und durch falsches Spiel die Bauern
in ihre Netze locken Es ist leicht möglich daß die Mör
der man nimmt an daß mehrere Personen betheiligt
sind von denen man aber noch keine Spnr hat in diesen
Kreisen zu suchen sind Eine Depesche der Voss Z
bringt ferner folgende kaum glaubliche Nachrichten Poli
zei nnd Justiz hatten 24 Stunden nach Entdeckung des
Verbrechens noch keinen einzigen amtlichen Schritt gethan
Alle Meldungen Feststellungen und Nachforschungen sind
bisher das ausschließliche Werk eifriger Bahnbeamten
Zeitungsberichte,ftatter und Freunde des Ermordete
Der Unwille über die Nachlässigkeit oer Behörden ist all
gemein In letzter Stunde verlautete der Mörder den
zahlreiche Bahnbedienstete gesehen haben und übereinstim
mend beschrieben sei in London angekommen und werde
von der dortigen Polizei überwacht die ihn jedoch nicht
verhaften könne da die Pariser Polizei sie noch nicht
einmal vom Verbrechen verständigt geschweige denn zum
Vorgehen gegen den Mörder aufgefordert habe

Die Fürstin Pignatelli schreibt dem Neuen Wiener
Tageblatt Es ist in Ihrem Blatte von mir
die Rede und ich muß Sie um eine Richtigstellung er
suchen Ich will und werde nie das Theaterleben auf
geben das mir gefällt und mich unabhängig macht
Meine Familie ist todt für mich Keine Bitten keine
Drohungen werden mich ihr näher bringen Die Stunde
der Vergeltung hat endlich geschlagen dr ich sie für all
ihr Unrecht und ihre strafen kann Ich werde
nicht mehr Erbarmen mit ihr walten lassen als sie einst
mit mir Erbarmen hatte Genehmigen Sie u s w

Bei einen Besuche den die Fürstin in der Redaktion
des genannten Blattes noch abstattete erzählte sie daß
ihr Spione allenthalben auflauern und daß sie nicht
wagen dürfe ihr Kind allein zn lassen aus Furcht daß
der Knabe entführt werde

Wie in Antwerpen haben sich die Kunstfreunde in
Warschau nun auch gegen die allzngewaltige Ausbeutung
der Adeline Patti gewehrt Die exorbitanten Forder
ungen des Impresarios veranlaßten die Theater Direktion
in Warschau die Preise für das bevorstehende Gastspiel
der Diva ungeheuer in die Höhe zu schrauben In Folge
dessen entstand im Publikum sowohl wie in der Presse
eine große Agitation gegen diese Forderungen welche zur
Folge hatte daß das ganze Geschäft zu Wasser ging und
mehrere tausend Rubel welche schon eingezahlt worden
waren wieder herausgegeben werden mußten

Aus dem Geschäftsverkehr
In ganz kurzer Zeit

ja in vielen Fällen schon binnen wenigen Stunden beseitigen
die W Voß schen Katarrhpillen Schnupfen Husten und Katarrhe
resp führen schwerere Katarrhe alsbald in die mildeste Form
über Voß scbe Katarrhpillen sind erhältlich in den bekannten
Apotheken Jede ächte Schachtel trägt den Namenszug Dr
msä Wittlinger s

Tagtskalender
Bibliothek Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie

Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 König
Univers itäts Bibliothek Friedrichstraße Montag Dienstag Don
nerstag und Freitag v 8 1 N Mittwoch und Sonnabend v 9 12 Vorm
und von 2 4 Nachm geöffnet den zwei letzten Dienststunden werden
Bücher ausgeliehen resp abgenommen Marien Bibliothek am Markt
Sonnab u Mittw v 2 3 U Nachm Voitsbibliothel Rathhaus
Sonntags v 11 12 Uhr Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Städtische Sammlung für anuft nl unftncwcrdc im Aich und Waage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags 50 Pfg Entree

euer Mrl rstclle Polizei Wachistube
täittische Kalt für rbeit uaihweil ug Inspektor Merten Arbeitsanstai

VervftegungSstatio l für fremde Reuende ebendaselbst
Vövsciwcrslimmwiiii Vorm 8 im Stadtschützenhause
iaiismännischrr verein i Ab 8 Französ Sprache im Vcreinslokale
aufmänn Verein Solidia Ab 8 im Rcstanr zum Aich Amt

Lehrer Verein Halle Ab 8 im Hotel Garni zur Tulpe
renSs scher Stenographen Verein i Uebung und Sitzung Abends 8j im

Kaffee Ebeihardt Spiegelgasse 13
verein selbst ßonsitorcn Ab 8 im Reichskanzler
Hallischer Schachtln Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Sana un Klangt Ab 8 10 Uebungsstunde im Kronprinzen
t csang erei Arioin Ab 8j Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein Lydia Ab 8 im Reichskanzler
Höllischer Zither Klub Ab 8j Club und UebuugSabend im Paradies

Zither Verein Harmonie M 7j Uhr Uebungsst im Cafe David
Juterims Stadt ZHeater Ein Sommernachtstraum
Halle sche Volks Leipzigers v Geöffnet von Morgens 9 3 Abend

Einzel B d 15 Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 16 Januar

Aufgeboten Der Arbeiter Paul Arthur Nutsch Halle
und Marie Christiane Röll Trotha Der Dachdecker Fried
rich Robert Doberitzsch Brehna und Auguste Amalie Ohme
Erdeborn Der Schmied Franz Heinrich Häsner und Vero
nika Wasilewski Königsberg

Eheschließung Der Techniker Wilhelm Alexander Reinhold
Fleck Magdeburg nnd Anna Panline Auguste Marie Louise
Feistel am Kirchthor 13 Der Hotelier und Oekonom Carl
Wilhelm Emil Schellhorn Blankenbnrg i Th und Sophie
Wilhelmine Therese Louise Reinhardt Henriettenstr 18 Der
Tapezierer und Dekorateur Friedrich August Gottlieb Paul
Schotter Rathhausgasse 18 und Auguste Emilie Louise Thekla
Schmidt Brüderstr 12 Der Bäcker Carl Friedrich Schulze
Schulberg 3 und Johanne Henriette Messe Morl Der
Techniker Heinrich Ludwig Wengenroth Friedrichstraße 3 und
Marie Christine Bertha Brauer Steinweg 23 Der Blech
schmied Alwin Paul Louis Julius Becker Graseweg 20 und
Toska Marie Auguste Curds Fleischergasse 31 Der Oeko
nomie Jnspektor Friedrich August Ferdinand Kolbe Geusa
und Anna Clara Pfeiffer Händelstrafze 39

Geboren Dem Dekorationsmaler Hugo Ebhardt Beru
burgerstraße 20 ein S Fritz Hermann Cnrt Dem Schnei
der Gustav Schneider Ludwigstraße 6 eme T Anna Bertha

Dem Kaufmann Adolf Dehne Schimmelstraße 6 ein S
Erich Dem Kupferschmied Richard Lange Friedrichstr 47
ein S Ewald Wilhelm Hermann Dem Schriftsetzer Franz
Berger Spitze 28 ein S Franz Hermann Walther Dem
Schlosser Carl Schmidt gr Berlin 5 eine T Martha Emma
Liesbeih Dem Bremser Aspirant Friedrich Schleh Tauben
straße 7/8 eine T Margarethe Wilhelmine Johanne Dem
Schlosser August Benner kl Brauhausgasse 28 ein S Ernst
Franz Emil Eine nnehel T

Gestorben Die Wittwe Christiane Kuhblank geb Schmidt
6 I 10 M 21 T Böllbergerweg 21 Des Postsekretär
Johann Heinrich Troitzsch T Henriette Erdmuthe Martha
5 I 10 M 19 T, Klinik Des Schuhmacher Friedrich
Joseph S 2 M 23 T Trödel 13 Die Wittwe Auguste
Louise Michaelis geb Richter 56 I 5 M 27 T Hospital
platz 2 Der Rentier Johann Friedrich Gustav Böttcher
69 I 18 T Steinweg 3 Ein nnehel S

Im Laufe der vergangenen Woche verstärken an
Diphtherie 4 Lungenschlag 1 Krämpfen3 Lungenentzündung 4
Schwäche 1 Lungen Tuberkulose 6 Scharlach 4 Zahnkrämpfen 1
Stickfluß 1 Hirnentzündung 1 Herzlähmung 1 Lebereirrhose 1
Asthma 1 akuter Anämie 1 Eklampsie 1 Keuchhusten 1
Schlagfluß 1 Herzschlag 1 Magen und Darmkatarrh 1 Isu
i iti Wbsioulosis 1 zusammen 36 Personen darunter 2 in hie
sigen Krankenhäusern verstorbene Ortsfremde

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 13 Januar

Geboren Eine nnehel T Gosenstraße 3 Dem Stein
drucker E F W Dillner Triftstraße 32 ein Sohn Dem
Fabrikschlosser F W Th Wetterling Brunnenstraße 48 eine
Tochter Dem Handarbeiter I H W Sander Brunnen
straße 28o ein S

Gestorben Die Näherin Caroline Henriette Minna Marie
Nanmann kl Breitenstraße 8 dttusi8 Mlmollum 22 I 8 M
8 Tage Des Zimmermanns Friedrich August Spies Sohn
todtgeboren Gosenstr 3

Abgang und Attkuuft
der Eisenbahuzüge Bahnhof Halle

Nach Mag rvnrg 7 19 B 9 51 V
10 55 V sbis Köchen 11 31 B
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8,33 A
10 30 A 12,5 A sbis Köthen

Nach Leivzig H5 20 fr 7 30 V
W 25 10 12 V Z11,30 B
I 40 N 3,20 N 5,8 N6,15 A 7 1o A 9 8 A 10 47 A
11 0 A 2 5/fr

Nach Halberstast 8 7 B 11 35 B
3 5 N 6 0 A 9 25 A sbis
Halberstadt

Nach assel 5 10 V 9 0 V 11 43
2 0 N 5 50 N sbis Eichenberg
9,30 Abends sbis Nordhauseu
10 37 A

Nach Tor 7 57 V 1 33 N 7 25
A sbis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 V 7 45 V
10 15 V 11 38 V 2 5 N
6 8 A 9 40 A sbis Erfurts
11 3 A

Nach erlin 4 35 fr 7 25 V
II,0V 2 0N 5 39N 6 0 A
9 15 A

bedeutet Schnellzug

Von Magdeburg 7 21 V 8 52 B
sv Köthen 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 9 1 A 10,41 A
2 45 sr

Von Leipzig 6 52 V 7 9 V
8 42 V 9 43 V 11 7 V
11 28 V 1 12 N 2 51 N 4 27

N 5,31 N 7 37 A 8 23 A
8 53 A 10,26 A 11 53 A

Von Haibcrftadt 8 7 V 10 3 V
1 16 N 4 55 N 8,50 A

Von Kassel 6,55 V sv Nordhausen
7 14 V 10,3 V sv Eichenberg

1 10 N 5 13 N 8 58 A 10,35 A
Von Sorau 7 4 V svon Falken

berg 1 6 N 7 9 A
Von Thüringen 4 28 sr 7 6 V

svon Erfurt 10 33 V 1 9 N
5 15 N 5 33 N 9 11 A10,56 A

Von erlin 4,21 fr 8 20 V svon
Biiterfeld 10,3 V 11 31 B
2 50 N svon Bitterfeld 5,45 N
9 3 A 10 53 A

s bedeutet Lokalzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenposten

Posthof Halle
Nach Schasstäst 5,45 sr 3 0 N Von Tchasstiidt 8 35 V 7 50 A
Nach SalzmünSe 6 0 sr 3,0 N I Von Saizmünde 10 0 V 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

mm

Thermometer
nach

Otmus köSML

Aeuw
tig eit

der

Luft
Wind Wetter

17 /1 2 Uhr 752,0 i 2,5 1 2 0 60 8 zml heiter

8 vhr 750 0 i 1,2 i 1 0 87 8V bedeckt

18 /1 7 Uhr 751 0 1 8 1 5 85 8 klar

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 17 Januar
Abends 2,40 am 18 Januar Morgens 2,40

t nnsl Dienstag 6 Uhr Uebung Volksschule
Anm sing Mitgl b Renbke Blumenstr 10

Ilivatei in lMMK
Repertoire vom 19 bis 23 Januar

Dienstag den 19 Januar
Neues Theater Der Vampyr
Altes Theater Der Hüttenbesitzer

Mittwoch den 20 Januar
Neues Theater Die Abenteuer einer Neujahrsnacht
Altes Theater Die zärtlichen Verwandten

Donnerstag den 2l Januar
Neues Theater Aschenbrödel
Altes Theater Der Trompeter von Säkkingen

Freitag den W Januar
Neues Theater Silvana
Altes Theater Miß Sara Sampson

Sonnabend den 23 Januar
Neues Theater Ein Tropfen Gift
Altes Theater Don Cesar
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Dienstag den 19 Januar 188

IV R mien eut V r teI1ui ig 8vri III
Zum letzten Male

Neu einstudirt Mit grostem Orchester Neu eiustudirt

Ein Sonlmernachtstraum
Romantisches Lustspiel in 4 Akten von Shakespeare

Musik von Felix Mendelssohn Bartholdy

keKie llerr lt ilileii viriM llerr pellmekter ll erte I

Z
Z

PerfTheseus Herzog von Athen Herr König
Hyppolyta Königin der Ama

zonen mit Theseus verlobt Frl Peroni

Egeus PatryHermia Tochter des Egeus in
Lysander verliebt Frl Förster

Helena in Demetrins verliebt Fl Holzhausen
Lysander 1 Liebhaber der lHr Pittschau
Demetrius Hermia Mr Sachs
Oberon König der Elfen Frl v Lessa
Titania Königin der Elfen Frl Siegel
Puck ein Elfe Frl BronnPhylostrat Aufseher der Lust

barkeiten am Hofe des Theseus Herr Kren
Squenz der Zimmermann Hr Dahlen
Schnock der Schreiner Hr Richard
Zettel der Weber Hr Hüner
Flaut der Bälgenflicker Hr Kollmar
Schnauz der Kesselflicker Hr Hugo

Elfe

onen
Schlucker der
Erste
Zweite
Dritte,
Viertes
Bohnenblüthe
Spinnweb
Motte
Senfsamen
Pyramus
Thifbe
Wand
Mondschein
Löwe

Schneider Hr Lehmann
Frl HugSt
Frl Bertini
Frl Otto
Frl Lange
FlHartmann
Frl Wack
Frl Wegener
Frl Heuer
Hr Hüner
Hr Kollmar
Hr Lehmann
Hr Hugo
Hr Richard

Elsen

Rollen in dem
Zwischenspiele

das von den
Rüpeln darge
stellt wird

Elfen im Gefolge des Königs und der
Königin

Gefolge des Theseus und der Hyppolyta
Zcene Athen und ein nahegelegener Wald

Zu dieser Vorstellung werden Schüler Billets 5 75 Pf ausgegeben

V I, öliw s pfiieIlt iiMven kMik
IZ xr gegründet 184 15 lvt ilJnh Otto ZLI III gr Ulrichstr 37

enipfiehlt den geehrten Herrschaften seine vorzüglichst eingemachten
zum billigsten Einkauf

VoSvutZtedo VsrsaMmIunK
Sonntag den S4 Januar c Nachmittags V 4 Uhr

im Mi 8 itle kWtimrimt ,1 ii
in nächster Nähe des Bahnhofs

Berichterstattung des Nrichstagsat gc irdnctcn

Herrn Vi i ülirriiiitt tI G
St ru ii n 1 rl n m n p I

Alle Wähler in Stadt und Land werden zn dieser Versammlung
hierdurch eingeladen

Halle a/S 1 Januar 188
Der Vorstand des Vereins der Liberalen

in Halle nnd im Saalkreise

I r v i v I I j t eLoge S Mk Sperrsih 1,5 Mk Parterre 1 Mk Vorverkauf
8 Pfg Gallerie S Pfg

Der Tages Billet Verkauf b efindet sich gr Schlamm 4 Handels Geburtshaus
und yt nur an Spieltagen Vormitt von 10 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet

7 I I I 7 z HI 1 I 10 III
Mittwoch I vI Iprv iK r Operette in 3 Akten von E Millöcker

In Vorbereitung ir Frl Zlasky als Gast

M komwiwalsr Vadldviirks Vorow
Mittwoch den Ä d Abends 8 Uhr im

neuen Saale des ,i r iit
1 Vortrag über die Stellung der beiden städt Behörden zn einander

und die Arbeiten in den Kommissionen
2 Umgestaltung des StraszenkehrwesenS der Gefammtstadt
3 Mittheilungen

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen und laden insbesondere die neu
augemeldeteu Mitglieder zu dieser Versammlung hiermit ein Der Vorstand

Conservativer Berein für Halle und den
Saalkreis

Dienstag den IS d Mts Abends 8 Uhr
Vvr i nii Iiii N der Mitglieder des 1 Glaucha 2 Königstadt u 4 Markt Bezirks

im Restaurant znm Kühle Brunnen
Tagesordnung Kassirerwahl für den 1 und 4 Bezirk

Vortrag des Herrn Inspektors über
die Karolinenfrage

Vu Ii iiAm Mittwoch den S Jan 188
Vorm 1V Uhr verkaufe ich Geist
straße IS eine Parthie Rüstholz und
11 Hühner zwangsweise
I ttl 5livi I i l Gerichtsvo llzieher

Vnttioii
Mittwoch denS d M Nachm lUhr
kl Klausstr 14 I

Iti, l t Anet Kommissar
vüiversitätkMe
I is I ix l tii z I l n I i pro1886 sinä koute in sitmwtlicbe Herren

Ltnctenten pr ost adssessnät vorcken
Rtreinderss am Msäerrtrein 12 lau 1886

II llmkrherA MMt
Urllnüer nnä atteinisssr OeLtitlatenr tss

kvvneliMp k Nssx kitter
bekannt unler 6er Devise

zui
6anii besonäers virä ctarauk autmerlc

sam sssmaebt äass es nooli immer 6e
Zetiäkte ssiedt tie sieti nietit ent vür
ckisssn glauben dureti äsn Verdank von

alsiül atön äas knbtiknm n tänseben
Datier

V i riiU uK v r I Ik eI ei

IM IV8

lnwher ver Ilietlelier kalemv unä u eielmmKon

Mi

1865 I rei8 MröklMZ
1867 1 rei8

kür orüctentsollanct
1867 I I l M t liemillt/
1870 I rm l ilWel
1873 I rm Mvll

Mrenäixloin
1876 I Iii a ch iig
1878 l ei8 I MIll

1880 I frei iüKöi
1880 l I l eiz ianino Mnex
1881 I I öi8 Müsset I lbom ne
1881 I M8 Pianino IvIboill Ne
1883 I kl M Müsset

drenctixtom

1883 l l M8 ianino
tZtlrenäiptora

MAAASR II HaU A V s SSv ii ZI iii iii i ini I I i LZiiiilitiitR iiiiit i i t ie pZTNZiIiii ii Ii lt

odne mein Liesset nn t otine ckie irraa MII vi ieMrx MrM Halle cheGetrndt Produktenliorse
Empfing wieder

ein Originalfaß Astrach Caviar
das feinste der Saison von ganz
mildem und hochfeinstem Geschmack

S8 I i K vrt5
Zr 8teiii ti Zr lUriewtr Lckv

Vom nächsten Svi IS 1 ab wird der Handelin Getreide und Landesprodnkten welcher bisher im Stadtschühenhanse
und am Klausthor stattzufinden Pflegte in das am 1
Neue Promenade Nr S erbaute Börsen Haus verlegt werden Die

I r wird zwischen 7 z und S UhrVormittags abgehalten werden

Halle a/S den 1 Januar 188 V rUt n li 5redorllil Vlilks Versammlnng
traf ein

Kr HI ivl tr i Z3Brennholz Wuchererstr 4

Donnerstag den 21 Januar Abends 8 Uhr

Tagesordnung Das Branntweinmonopol Ref Herr Reichstagsabgeordn Will,

Hi eii iv er Der Einberufer

Nur die ächte

H vsrsvdvsrs so ko
beseitigt alle Hautunreinigkeiten Flech
ten Finnen Mitesser Schorf und
Pickelchen Zu haben bei Fl V It N tt

Stahlfedern
nnd Polsterartikel

aller Art halte billigst empfohlen

alter Markt S

empfiehlt ff Cervelatwnrst und Mett
wurst zu soliden Preisen gegen Nachnahme

Wiederverkäufern gewähre Rabatt

Für de baktic tlle miö Jnleratturh U v c ttwortltch Jslts Msackelt w Hallr PlöK Ich Buchdruckerei R Ntelschmo w Halle
Hierzu Beilage
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